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Ev. Stadtkirche und Kirchhof Olbernhau (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Sachgesamtheit Ev. Stadtkirche und Kirchhof Olbernhau mit folgenden Einzeldenkmalen: Kirche (mit 
Ausstattung), Kirchhof mit Einfriedungsmauer, neun Grabmalen, Grufthaus, zwei Denkmalen für die 
Gefallenen des 1. Weltkrieges (siehe Einzeldenkmalliste - Obj. 08956362, gleiche Anschrift); Kirche 
ortsbildprägender, verputzter Bruchsteinbau mit zwiebelförmigem Turmabschluss, umschließender Kirchhof 
mit Bruchsteinmauer, Grabplatten und großem Kriegerdenkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges, 
baugeschichtlich, ortsbildprägend und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zwischen 1584 und 1590 wurde die Olberhauer Stadtkirche errichtet. Gleichzeitig entstand der Kirchhof, der 
zwischen 1596 und 1862 auch als Begräbnisplatz diente. Aus dieser Zeit stammen das Grufthaus der Fam. 
Oemichen und die neun historischen Grabmale, die sich auf den Kirchhof befinden. 1639 brannte die Kirche 
ab und wurde 1848 auf alten Umfassungsmauern wieder aufgebaut.
Die Stadtkirche und Kirchhof Olbernhau mit Einfriedungsmauer, neun Grabmalen, Grufthaus und zwei 
Denkmalen für die Gefallenen des 1. Weltkrieges sind baugeschichtlich, ortsbildprägend und 
ortsgeschichtlich von Bedeutung.
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Auszug aus der Denkmalkarte
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